
 Allmendingen und Altheim
mit Ennahofen, Grötzingen, Weilersteußlingen und Niederhofen

  
A

LT
H

E
IM

  
 

  
  

A
L

L
M

E
N

D
IN

G
E

N
  

Mitteilungsblatt  
der Gemeinden

NEUIGKEITEN AUS ALLMENDINGEN UND ALTHEIM� Freitag, 15. November 2024/Nr. 46

Kontakt und Öffnungszeiten
Allmendingen und Altheim

Bürgermeisteramt
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen

Öffnungszeiten:

 		  Vormittag	 Nachmittag
Montag	 geschlossen
Dienstag	 8.00 - 12.00 Uhr	 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 12.00 Uhr	 geschlossen
Donnerstag	8.00 - 12.00 Uhr	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr	 geschlossen

Bürger mit Termin werden bevorzugt 
bedient!

www.allmendingen.de
Telefon 	 07391 7015-0
E-Mail: 	 info@allmendingen.de

Wochenmarkt

Nicht vergessen:

Jeden Donnerstag Vormittag ist auf dem 
Rathausplatz der Wochenmarkt.

Technische Störungen
(Wasserversorgung…)
Außerhalb der regulären Dienstzeit 
Tel. 07391 7015-66

Gas-Störungsdienst

T 0800 0824505 (gebührenfrei)

Einladung zur Gedenkfeier am Volkstrauertag

Gedenkfeier am Volkstrauertag

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 7. Oktober 2023 erschütterte uns die Nachricht von dem beispiellosen 
Terrorangriff der Hamas auf Israel und seine Zivilbevölkerung. Unter dem 
diesjährigen Motto „Nie wieder‘ ist jetzt“ möchten wir auch dieses Jahr wieder 
eine öffentliche Gedenkfeier abhalten.

Wir treffen uns zu einer Gedenkfeier am

Sonntag, 17. November 2024 um 11.30 Uhr
vor der katholischen Pfarrkirche in Allmendingen

und werden dann gemeinsam zum Friedhof gehen.

Zu dieser Gedenkfeier laden wir Sie herzlich ein. Über eine zahlreiche Betei-
ligung würden wir uns freuen.

Gemeinde Allmendingen

Florian Teichmann
Bürgermeister
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Kaffeenachmittag

Evangelische Kirchengemeinde
Allmendingen

am Mittwoch, den 20.11.2024 ab 15:00 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Allmendingen

Wir freuen uns auf Sie!

I N   W Ü R T T E M B E R G

E V A N G E L I S C H E    L A N D E S K I R C H E

K i r c h e n g e m e i n d e    A l l m e n d i n g e n 

Bei frisch gebrühtem Kaffee und
einer Auswahl an selbstgemachten Kuchen

können Sie in gemütlicher Runde
die Gemeinschaft genießen.

Kommen Sie vorbei und erleben Sie
unbeschwerte Stunden in herzlicher Atmosphäre.
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ALLGEMEINES

Mitteilungen Verwaltungsgemeinschaft
Allmendingen und Altheim

Gemeinde Allmendingen
Alb-Donau-Kreis

Die Gemeinde Allmendingen (ca. 4.700 Einwohner), Sitz der verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft mit der Gemeinde Altheim (ca. 
650 Einwohner) hat folgende unbefristete Stelle (70 - 100 %) zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen:

Personalsachbearbeiter (m/w/d)

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter den Stel-
lenangeboten auf unserer Homepage www.allmendingen.de. 

Haben Sie Fragen?
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Dietz, Hauptamtsleitung, unter 
Tel.: 07391 7015-15 oder per E-Mail: saskia.dietz@allmendingen.de, 
gerne zur Verfügung. 

Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns über die Zusendung Ihrer Bewerbungsunter-
lagen per E-Mail: saskia.dietz@allmendingen.de oder gerne auch 
postalisch: Bürgermeisteramt Allmendingen, Hauptstraße 16, 
89604 Allmendingen.

Gemeinde Allmendingen
Alb-Donau-Kreis

Für die Verlässliche Grundschule in Allmendingen suchen wir ab 
sofort eine weitere Betreuungsperson für die morgendliche 
Betreuung der Kinder von 7.15 Uhr bis 8.00 Uhr.

Außerdem suchen wir zum 1. Januar 2025 eine Hilfskraft (m/w/d) 
in der Schulmensa in Allmendingen bis zu ca. 30 Stunden / Monat 
zur Essensausgabe über die Mittagszeit.

Haben Sie Fragen?
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Hauler, Sachgebietsleitung, 
unter der Tel.: 07391 7015-18 oder per E-Mail: 
franziska.hauler@allmendingen.de, gerne zur Verfügung. 

Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns über die Zusendung Ihrer Bewerbungsunter-
lagen per E-Mail: franziska.hauler@allmendingen.de oder gerne 
auch postalisch: Bürgermeisteramt Allmendingen, Hauptstraße 16, 
89604 Allmendingen.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ALLMENDINGEN

Jubilare

Die herzlichsten Glück- und Segenswünsche der 
Gemeinde Allmendingen galten

am 11. November	 Frau Anna Amann, geb. Schrade,
					     Hinter den Gärten 3, Ennahofen
					     zur Vollendung des 70. Lebensjahres.  

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten

Emilia Riffel wurde am 15.10.2024 in Ulm geboren.
Die Eltern sind Rebekka und Eugen Riffel, 
Allmendingen-Grötzingen, Innweg 3.

Mitteilungen der Verwaltung

Energieberatung Allmendingen

Voller Energie - Für Sie

Neutrale, kostenlose und individuelle

Beratung in Ihrem Rathaus
Allmendingen

zu

• Energieeffizienz im Haushalt
• Energieeffizienz bei Bestands- und Neubauten
• Förderprogrammen, erneuerbaren Energien,

Verordnungen und Gesetze

Wir bitten um Anmeldung bis zum 28. November 2024.

Ansprechpartner in Ihrem Rathaus:
Bürgerbüro
Telefon: 07391-7015 0

Dienstag, 3. Dezember 2024
von 14:00 bis 18:00 Uhr

und Neu-Ulm

Kooperationspartner der Gebäude-Energieberatung:
Regionale Energieagentur Ulm gGmbH

Die Gesellschaft der Kreise: Ulm, Alb-Donau und Neu-Ulm

Herausgeber: 
Gemeinden Allmendingen und Altheim  
Hauptstraße 16 · 89604 Allmendingen
T 07391 7015-0 · F 07391 7015-35

Verantwortlich:
Bürgermeister Florian Teichmann 
(Allmendingen) (Amtlicher Teil)
Bürgermeister Dr. Andreas Schaupp 
(Altheim) (Amtlicher Teil)

Verantwortlich für die Kirchen- und Ver-
einsnachrichten sind die jeweiligen 
Pfarrämter und Vereine und für alle 
sonstigen Mitteilungen die jeweiligen 
Verfasser.

Verlag:
NAK GmbH & Co. KG 
Frauenstraße 77 · 89073 Ulm
Tel. 0731 156 681 · Fax 0731 156 684

nak.ulm@n-pg.de · www.nak-verlag.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil
Alexander Rist
Anzeigenschluss 	 Di. 17.00 Uhr
Redaktionsschluss 	 Di. 12.00 Uhr

Abonnement:
Bürger, die einmal kein Mitteilungsblatt 
erhalten haben, können sich zu den üb-
lichen Öffnungszeiten ein Exemplar im 

Rathaus abholen. 
Zuständig für Reklamationen bei Nicht-
erhalt des Mitteilungsblattes ist der 
Verlag.
T 0731 156 683 · nak.ulm@n-pg.de

Druck:
Esser printSolutions GmbH 
Westliche Gewerbestraße 6 
75015 Bretten

Impressum
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Vollsperrung Straße
Entlang der Kreisstraße 7334 werden seit 11. November 2024 bis 
voraussichtlich 22. November 2024 Bankettsanierungsarbeiten 
entlang der K7334 (Grötzingen – Grießtal – B 462) durchgeführt.

Dies erfolgt in zwei Bauabschnitten:
Bauabschnitt I (11.11.2024 bis ca. 14.11.2024) = Grötzingen bis 
Abzweigung Ennahofen/Weilersteußlingen

Bauabschnitt II im Anschluss an Bauabschnitt I: (voraussichtlich 
14.11.2024 bis 22.11.2024) = Abzweigung Ennahofen/Weilersteußlin-
gen mit K7333 bis B 492.
Linienbusse können passieren.

Über das Wochenende wird die Sperrung aufgehoben.

Wir bitten um Verständnis.

Bürgermeisteramt
Allmendingen

Ortsverwaltung Ennahofen

TÜV-Prüfung von landwirtschaftlichen Zugmaschinen
Die diesjährige landwirtschaftliche Zugmaschinen-Aktion wird am 
Samstag, 23.11.2024 von 08 - 09:30 Uhr in Ennahofen beim Gasthof 
Hirsch angeboten.

Dennie Schuster
Ortsvorsteher

Umwelt aktuell - Abfuhrtermine

Gelber Sack
Allmendingen und alle Ortsteile
Mittwoch, 27. November 2024

Blaue Tonne
Dienstag, 10. Dezember 2024

Biotonne
Allmendingen, Hausen, Niederhofen, Pfraunstetten und 
Schwörzkirch
Montag, 18. November 2024

Biotonne
Ennahofen, Grötzingen und Weilersteußlingen
Freitag, 15. November 2024 und Freitag, 29. November 2024

Notdienste

Arzt, Kinderarzt und HNO
Notrufnummer: 								        116 117

Zahnarzt:	
Zahnärztliche Notrufnummer: 				    0761 120 120 00

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau:
Feuerwehr/Rettungsdienst					     112
Polizei											          110
Nur Krankentransporte						      0731 19222 

Hospizgruppe, Einsatzleitung:		 Tel. 0172 4218194

Apotheken-Notdienst

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens 
um 8.30 Uhr.

Notdiensttelefon 01805 002963 
Ansage der dienstbereiten Apotheken

Sa., 16.11.	 Donau Apotheke am Wenzelstein, Ehingen
			   07391 70260
			   Rats-Apotheke, Schwendi
			   07353 98470
So., 17.11.	 Rats-Apotheke, Ehingen
			   07391 8777
Mo., 18.11.	 Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen
			   07391 5511
Di., 19.11.	 Donau Apotheke, Rottenacker
			   07393 4111
Mi., 20.11.	 Neue Apotheke, Laupheim
			   07392 6022
Do., 21.11.	 Marien-Apotheke, Ehingen
			   07391 6250
Fr., 22.11.	 St. Martins-Apotheke, Allmendingen
			   07391 1000

Tierärztliche Notdienste

Tierärzte Ehingen
Hechtstr. 21, 89584 Ehingen
Tel.: 07391 54012
Notdienst 24 h nach telefonischer Vereinbarung

Tierarztpraxis Kay
Ambulanter oder stationärer Dienst nach telefonischer 
Vereinbarung
Blaubeurerstraße 87, 89601 Schelklingen,
Tel. 07394 245585 oder 0172 6805657 (24 h)

KINDERGÄRTEN

Waldkindergarten Allmendingen

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung des  
Waldkindergarten Allmendingen e.V 
 
 
 

Samstag, den 16. November 2024 
19.00 Uhr

Pizzeria Da Remi, Sportplatzweg 1, Allmendingen 
 
 
 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßer Einladung 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Jahresbericht 
5. Kassen-Finanzbericht des Kassenwarts 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Wahl des Kassierers 
9. Vorstellung des Haushaltplanes für das kommende Jahr 
10. Vorstellen von Vereinszielen und weiteren Terminen aus dem Verein 
11. Verschiedenes / Anträge 
 
 

Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung sind spätestens bis zum 9.November 2024 
beim 1. Vorsitzenden oder bei Beisitzende Dilara Rau einzureichen. 

Die Anträge müssen von mindestens 5 Stimmberechtigten Mitgliedern unterschrieben sein. 
 
 

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen und eure aktive Teilnahme 
 

Die Vorstandschaft 
Des Waldkindergarten Allmendingen e.V. 

 
Hinweis: Bitte beachtet, dass nur Mitglieder stimmberechtigt sind. Falls ihr verhindert seid, könnt ihr 
eine schriftliche Vollmacht zur Stimmabgabe an ein anderes Mitglied erteilen. 
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SCHULNACHRICHTEN

Grundschule Weilersteußlingen

Förderverein Grundschule
 Weilersteußlingen e. V. 

Unterstützung für Weihnachtsmarkt-Stand!

Liebe Unterstützer der Bergemer Grundschule,

dieses Jahr planen die Bergemer Vereine einen ersten gemein
samen Weihnachtsmarkt am 30.11.2024 und selbstverständlich 
möchten wir als Förderverein der Grundschule Weilersteußlingen 
hierbei gerne mitwirken und die Bergemer Gemeinschaft unter-
stützen. Auf dem Allmendinger Weihnachtsmarkt werden wir des-
halb dieses Jahr leider nicht vertreten sein können.

An unserem Stand möchten wir Leckereien und Selbstgemachtes 
verkaufen. Hierzu möchten wir um Ihre Unterstützung bitten und 
freuen uns über jedes Angebot.

Hier ein paar Anregungen:
•	 Plätzchen
•	 Deko
•	 Geschenke
•	 Liköre
•	 Marmeladen
•	 Unterstützung an unserem Verkaufsstand (30.11.24)
•	 uvm.

Für jede Ware wären ca. 5 Stück ausreichend.

Zur Anmeldung der Spenden und für weitere Fragen steht euch
Alexandra Klopfer, Ennahofen, Tel.: 0151/2332 5160

sehr gerne zur Verfügung.

Herzlichen Dank im Voraus!

Melanie Schmuker
-1. Vorsitzende-

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit Allmendingen

Terminplanung vom 16. bis 24. November 2024

Bitte informieren Sie sich aktuell auf unserer Homepage, ob es 
Veränderungen im Gottesdienstplan gibt 
(www.se-allmendingen.de).

Samstag, 16. November
19:00 Uhr		�  Vorabendmesse, St. Laurentius Kleindorf,  

mit Liveübertragung
Sonntag, 17. November – 33. Sonntag im Jahreskreis
Diaspora Kollekte
09:00 Uhr		  Heilige Messe, Altheim
				    f. Helmut Kottmann
				    f. Anton Kneer
				    f. Otto u. Maria Hummel
09:00 Uhr		  Wortgottesfeier, Schwörzkirch
10:30 Uhr		�  Heilige Messe in polnischer Sprache, St. Laurentius 

Kleindorf
Montag, 18. November
17:30 Uhr		  Rosenkranzgebet, St. Laurentius Kleindorf
Dienstag, 19. November
19:00 Uhr		  Wortgottesdienst, Schwörzkirch
Mittwoch, 20. November
Kein Taizé Gebet Christuskirche
20:00 Uhr		  KGR Allmendingen, Sitzung
Donnerstag, 21. November
10:00 Uhr		�  Stunde der eucharistischen Andacht, St. Laurentius 

Kleindorf
16:00 Uhr		�  „Zeit mit Gott“ Gottesdienst, St. Laurentius Klein-

dorf
Freitag, 22. November
14:00 Uhr		  Beichtgelegenheit, St. Laurentius Kleindorf
15:00 Uhr		�  Feier der Todesstunde Jesu, St. Laurentius Klein-

dorf, mit Liveübertragung
				    f. Regina u. Konrad Hafner
Samstag, 23. November
19:00 Uhr		  Vorabendmesse, St. Laurentius Kleindorf
Sonntag, 24. November – Christkönigssonntag
Jugendkollekte
09:00 Uhr		  Heilige Messe, Schwörzkirch
				    f. Thea Mößlang u. Angeh.
				    f. Paul u. Elisabeth Häußler
				    f. Paul u. Rese Hirschle, Anton u. Luise Ott
				    f. Anton Braun
				    f. Luise u. Josef Schmidberger u. Angeh.
10:30 Uhr		�  Heilige Messe in polnischer Sprache, St. Laurentius 

Kleindorf
11:45 Uhr		�  Taufe von Liano Kato, Emilia Clara Blank,  

St. Laurentius Kleindorf

Pfarrer Marcin Szymczyk: Telefon 0 73 91 / 76 49 717
Pfarrer Martin Jochen Wittschorek: 
Telefon 0 73 91 / 7 81 66 77 oder 0152 /295 95 221

Mitteilungen Seelsorgeeinheit

Nikolausbesuch in der Familie
Wenn Sie Besuch vom Nikolaus wünschen, bitten wir um eine Vor-
anmeldung während der Öffnungszeiten im Pfarrbüro Allmendin-
gen. Folgende Zeiträume stehen zur Verfügung:
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Freitag, 	 6. Dezember ab 17.30 Uhr,
Samstag, 	 7. Dezember ab 16 Uhr,
Sonntag, 	 8.Dezember ab 16 Uhr

Wie jedes Jahr werden die Einnahmen einem guten Zweck gespen-
det.
KJG und Ministranten Allmendingen

Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen Spendenbriefe gemäß 
dem kirchlichen Datenschutzrecht
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart legt großen Wert auf den Schutz 
Ihrer personenbezogenen Daten. Daher möchten wir Sie darüber 
informieren, dass wir möglicherweise Ihre personenbezogenen 
Daten als Mitglied der katholischen Kirche in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart nutzen werden, um uns mit einer Bitte um eine 
solidarische Geste in Form einer Spende an Sie zu wenden. Rechts-
grundlage für die Nutzung Ihrer Daten für Spendenaufrufe ist die 
„Ordnung zum Schutz personenbezogener Daten bei der Durch-
führung von Fundraisingmaßnahmen in der Diözese Rottenburg-
Stuttgart (FundraisingO)“, veröffentlicht im Kirchlichen Amtsblatt 
2021 Nr. 2 unserer Diözese vom 15. Januar 2021.

Gemäß § 4 der FundraisingO und § 23 Abs. 2 des Gesetzes über den 
Kirchlichen Datenschutz (KDG) haben Sie das Recht, jederzeit 
Widerspruch dagegen einzulegen, dass Sie betreffende personen-
bezogene Daten zum Zwecke der Direktwerbung oder des Fundrai-
sings verarbeitet werden. Nach erfolgtem Widerspruch werden 
Ihre Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. Ihren Wider-
spruch können Sie richten an: Bischöfliches Ordinariat, Kirchliches  
Meldewesen/Hauptabteilung  IV  –  Pastorale Konzeption, Postfach 9, 
72101 Rottenburg a. N., oder per E-Mail an: meldewesen@bo.drs.de

Mitteilungen Allmendingen

Glockenweihe in der Kleindorfer Kirche
Am Vorabend zum Ersten Advent, 30. November 2024, begeht die 
Kirchengemeinde im Gottesdienst um 19 Uhr das seltene Fest 
einer Glockenweihe. Im Anschluss an die Feier gibt der Glocken-
sachverständige der Diözese Rottenburg-Stuttgart, Roman Schmid, 
einige Informationen zur Glocke.
Als die barocken Glocken der Kleindorfer Kirche für den Krieg 
beschlagnahmt wurden, sind glücklicherweise zwei von ihnen 
nach dem Krieg unversehrt zurückgekommen. Ob die dritte Glocke 
im Krieg zerstört wurde, oder schon zuvor gefehlt hat, lässt sich 
nicht mehr nachvollziehen. In jedem Fall fehlte auf dem Turm im 
historischen Glockenstuhl die Glocke mit der mittleren Tonhöhe. 
Sie wäre das verbindende klangliche Element im Geläut gewesen, 
das den Klang rund macht. Das Ergebnis war ein Restgeläut, das 
einen sehr befremdlichen und markanten Klang hatte. Es ist wegen 
der Weltkriege in Deutschland eher selten, dass es ein Geläut mit 
zwei Barockglocken gibt, doch war es eben nicht vollständig.
Aus einer unerwarteten Erbschaft der Familie von Freyberg konnte 
die Kirchengemeinde nun die fehlende Glocke ersetzen. Sie trägt 
die Namenspatrone der Baronin und des Barons, Ulrich und Bir-
gitta (Brita). Die Inschrift zeigt die Attribute der Heiligen, das sind 
das irische Birgittakreuz aus Ähren, zudem Bischofsstab, Buch und 
Fisch. Auf der Rückseite wurde das Wappen der Freiherrn von Frey-
berg angebracht. Die Glocke wird zukünftig vor allem drei Mal täg-
lich zum Angelusgebet läuten, um die historischen Glocken zu ent-
lasten. Deswegen bezieht sich ihre Inschrift auf das Angelusgebet 
mit den Worten „DONA NOBIS GRATIAM TUAM DOMINE“, zu Deutsch: 
„Gib uns Deine Gnade Herr“.
Die Glocke wird in der Vorabendmesse zum Ersten Advent vom 
Ortspfarrer geweiht. Wenn es der Firma, welche die Gocke 
anschließend installieren wird, gelingt, soll die Glocke am Vierten 
Advent zum ersten Mal erklingen. Das Angelusgebet ist gleichzeitig 
das Tagesgebet dieses Sonntags.

Nachdem Richard Maier die Glocke aus der Glockengießerei Sinn 
bei Wetzlar abgeholt hat, wird sie momentan bis zu ihrer Montage 
im Advent in der Kleindorfer Kirche St. Laurentius ausgestellt. Sie 
hängt an einem kleinen Glockenstuhl, den Paul Graf mit viel Liebe 
gebaut hat. Vielleicht ist es auch für Kinder einmal interessant, 
eine richtige Glocke zu besichtigen?

Krippenspiele am Heiligen Abend in der Seelsorgeeinheit
Am 24. Dezember werden in allen drei Kirchen der Seelsorgeein-
heit um 16 Uhr Gottesdienste für Familien gefeiert. Innerhalb der 
Kinderkrippenfeiern wird die Weihnachtsgeschichte als Krippen-
spiel verkündet.

In Allmendingen sind alle, die gerne mitmachen wollen, eingela-
den zum ersten Treffen am 26. November um 16.30 Uhr ins Pfarrer-
Sailer-Haus zu kommen. Die Probentermine sind geplant am  
3. Dezember, 10. Dezember und 17. Dezember jeweils um 16.30 Uhr. 
Die letzte Probe ist am 23. Dezember um 13.30 Uhr.

In Altheim sind alle Kinder ab der Vorschule eingeladen.
Wer Lust hat mitzumachen soll sich bitte bei Miriam Pascarella 
unter der Mobilfunknummer 0176 21 19 35 21 melden.

Innehalten im Advent
Die Kirchengemeinde lädt am Montag, 2. Dezember von 17.30 Uhr 
bis 19.00 Uhr zu einem adventlichen Abend ins Pfarrer-Sailer-Haus 
ein.
Der Abend wird mit meditativen Tänzen mit einfachen Schritten 
und adventlichen Texten gestaltet. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.

Vorschau
Kleidersortieren in Laupheim am 25. November
Adventliches Kirchplatzkonzert am 1. Dezember.

Christbaum gesucht
Für den Kirchplatz wird noch ein Christbaum gesucht. Bitte melden 
Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie einen geeigneten Baum haben. Sie 
erreichen das Pfarrbüro Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von  
9 bis 12 Uhr oder per Mail an se5.ehingen-ulm@drs.de.

Mitteilungen Altheim

Elternbeiräte
Der Kindergarten St. Michael hat zum Kindergartenjahr 2024/25 
Denise Bairischer und Nina Fischer als Elternbeiräte gewählt.

Evangelische Kirchengemeinden
Weilersteußlingen u. Allmendingen

Wochenspruch: Sonntag, 17. November 2024 
(Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr)
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.	
2. Korinther 5,10a

Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen und Leser,

kennen Sie Portale mittelalterlicher Kirchen, die das Gericht Gottes 
in aller Größe darstellen? Die distanzierte kulturelle Perspektive, 
die dann vor den Bildwerken stehen bleibt, sie ästhetisch bewun-
dern mag und zugleich sich moralisch entrüstet, ist nicht ursprüng-
lich beabsichtigt. Denn das Portal ist dazu da, dass man hindurch-
geht. Wer das tut und den Gottesdienstraum betritt, hat das 
Gericht buchstäblich hinter sich und geht auf das Licht zu. 
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Sonntag, 17. November 2024 
(Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres)
009.30 Uhr	 	 Gottesdienst in Weilersteußlingen (Pfrin. Frey)
10.30 Uhr-11.30 Uhr �Kinderkirche in der Kirche in Weilersteuß-

lingen (Krippenspielprobe)
10.00 Uhr	  	� Kinderkirche im Gemeindezentrum in Allmendingen 

(Krippenspielprobe)
Montag, 18. November 2024
14.00 Uhr		  Seniorengymnastikgruppe im Gemeindehaus
				    in Weilersteußlingen
Dienstag, 19. November 2024
18.00 Uhr	  	� Gemeindeversammlung in der Ev. Christuskirche 

Allmendingen
Mittwoch, 20. November 2024 (Buß-u. Bettag)
15.00 Uhr	  	� Kaffeenachmittag im evangelischen Gemeinde

zentrum in Allmendingen
18.30 Uhr	  	� Gottesdienst in Weilersteußlingen mit Konfirman-

denvorstellung (Pfr. Thomas Ströbel)
				�    Der Gottesdienst wird von den Konfirmanden mit-

gestaltet.
Taizégebet entfällt.
Donnerstag, 21. November 2024
09.00 Uhr		�  Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Weilersteuß-

lingen
Sonntag, 24. November 2024 (Ewigkeitssonntag)
09.15 Uhr	  	� Gottesdienst in Weilersteußlingen zum Ewigkeits-

sonntag (Pfr. Samuel Striebel)
				�    Im Anschluss an den Gottesdienst findet noch die 

Gedenkfeier mit dem Bergemer Musikverein am 
Ehrendenkmal statt.

10.30 Uhr-11.30 Uhr �Kinderkirche (Probe Krippenspiel) in der Kirche 
in Weilersteußlingen

10.00 Uhr	  	 Kinderkirche (Krippenspielprobe) in Allmendingen
13.00 Uhr	  	� Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in der Ausseg-

nungshalle auf dem Friedhof in Allmendingen
				    (Diakon Ulmer)

WEILERSTEUSSLINGEN

Pfarramtliche Vertretung für Weilersteußlingen:
Pfarrer Jochen Reusch aus Rottenacker, Tel. 07393-2298
Pfarrbüro Weilersteußlingen:
Öffnungszeiten: Donnerstag von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Telefon: 07384-404	 Mail: Pfarramt.Weilersteusslingen@elkw.de

ALLMENDINGEN

Gemeindeversammlung zur geplanten Fusion am 19. November in 
Allmendingen
Am Dienstag, den 19. November 2024, lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Allmendingen alle wahlberechtigten Mitglieder 
und alle Interessierten zu einer wichtigen Gemeindeversammlung 
ein.
Die Veranstaltung beginnt um 18:00 Uhr in der Evangelischen 
Christuskirche in Allmendingen. Ein zentraler Punkt der Veranstal-
tung ist der bevorstehende Veränderungsprozess zur geplanten 
Fusion mit der benachbarten evangelischen Kirchengemeinde 
Schelklingen. Ein Thema, das die Zukunft des Gemeindelebens 
maßgeblich prägen wird.
Im Rahmen der Gemeindeversammlung werden die anstehenden 
Schritte und Auswirkungen der Fusion ausführlich erläutert. Die 
Gemeindemitglieder haben die Möglichkeit, sich über den aktuel-
len Stand der Verhandlungen zu informieren und ihre Fragen und 
Anliegen einzubringen. Dabei wird auch die Ausarbeitung einer 
Ortssatzung für die neue Kirchengemeinde diskutiert, in der zen-
trale Themen wie der zukünftige Name der Kirchengemeinde, die 
Anzahl und Verteilung der Sitze im neuen Kirchengemeinderat 

sowie die mögliche Einrichtung beschließender Ausschüsse fest-
gelegt werden sollen.
Ein weiterer Schwerpunkt wird auf den finanziellen Aspekten der 
Fusion liegen. Die Gemeindeleitung wird einen Überblick über den 
Haushalt und die finanzielle Lage geben und klären, wie die Mittel 
nach der Fusion sinnvoll verteilt und eingesetzt werden sollen. 
Auch Fragen zur Verwaltung und Nutzung der kirchlichen Immobi-
lien stehen auf der Tagesordnung. Diese Gemeindeversammlung 
bietet den Mitgliedern und Interessierten die Gelegenheit, die 
Zukunft der Kirchengemeinde aktiv mitzugestalten und ihre 
Stimme in wichtigen Entscheidungsprozessen einzubringen.
Alle Anwesenden sind aufgerufen, ihre Ideen und Bedenken zu 
teilen und sich aktiv an der Diskussion zu beteiligen. Die Kirchen-
gemeinde Allmendingen freut sich auf eine rege Beteiligung und 
ein konstruktives Gespräch über die nächsten Schritte auf dem 
Weg zur neuen gemeinsamen Kirchengemeinde. Herzliche Einla-
dung!

Evangelische Kirchengemeinden Weilersteußlingen und 
Allmendingen

Pfarramtliche Vertretung für Allmendingen:
Pfarrer Thomas Ströbel aus Schelklingen, Tel. 07394-916582
Pfarrbüro Allmendingen: Birkenweg 9, 89601 Schelklingen
Öffnungszeiten: Dienstag von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Telefon: 07394-720		 Mail: Pfarramt.Allmendingen@elkw.de

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Schützenverein Allmendingen 1975 e.V.

Jugend des SV Allmendingen ist neuer Bezirksmeister 
des Schützenbezirk Oberschwaben

Am Sonntag den 10.11.2024 fand das Finale der Jugend um den 
Bezirksmeistertitel des Bezirk Oberschwaben, im Rahmen des 
Jugendbezirksschützentag, in Berg bei Ravensburg statt. Hier für 
hatte sich unsere Mannschaft mit Jasmin Gaumann , Laura Hinz 
und Elias Klemm, zusammen mit den Mannschaften aus Oberteu-
ringen, Egelfingen und  Altheim-Weihung qualifiziert.
Am Morgen begann das Qualifikationsschießen um den Einzug ins 
Finale.
Hier konnten wir uns mit 848 Ringen den ersten Platz sichern. 
Unser Gegner im Finale wurde der SV Oberteuringen, der mit 838 
Ringen auf Platz 2. landete. Den dritten Platz belegte der SV Egelfin-
gen mit 837 Ringe. Vierter wurde Altheim-Weihung mit 817 Ringen.
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Das Finale wurde im Punktemodus geschossen. Dabei schossen 
die drei Schützen des jeweiligen Vereins, die Ringe wurden addiert 
und miteinander verglichen. Wer mehr Ringe hatte bekam 2 
Punkte, bei Ringgleichheit bekam jede Mannschaft einen Punkt. 
Wer als erstes die 11 Punkte mit 2 Punkten Differenz erreicht hat 
geht als Sieger der Bezirksliga vom Stand.
Nach 10 spannenden Runden konnte sich unserer Mannschaft mit 
11:9 Punkten gegen den SV Oberteuringen durchsetzen und ist jetzt 
der neue Bezirksmeister 2024 vom Bezirk Oberschwaben.
Auch am Bezirkskönigsschießen der Jugend nahmen wir mit sie-
ben Schützen teil.
Neben Jasmin, Laura und Elias schossen hier noch Niklas Schaude, 
Fin Tebeck, Raphael Klemm und Julian Köck. Alle Teilnehmer konn-
ten tolle Sachpreise mit nach Hause nehmen.
Wir gratulieren unseren jungen Schützen zu diesen tollen Leis-
tungen.

Die Jugendleitung
(Dieter Prei)

Unsere Bezirksmeister 2024 Jasmin, Laura und Elias 

Akkordeon-Orchester 
Allmendingen e.V.

Einladung zum Jubiläumskonzert – 60 Jahre 
Akkordeon-Orchester Allmendingen e.V.

Liebe Musikfreunde,

zu unserem Jubiläumskonzert in der Turn- und Festhalle Allmen-
dingen laden wir Euch am Samstag, den 23.11.2024 um 19:30 Uhr 
herzlich ein.

Unter der Leitung von unserer Dirigentin Cornelia Cammerer und 
unserem Jugenddirigenten Jonathan Kruspel, erwartet Euch ein 
abwechslungsreiches Programm mit feierlichen Klängen und 
musikalischen Höhepunkten.
Angelehnt an unsere 60 Jahre Vereinsbestehen, leiten wir Euch 
musikalisch durch jedes Jahrzehnt. Außerdem freuen wir uns, Euch 
unser Projektorchester aus ehemaligen Spielern vorzustellen, wel-
ches extra für das Jubiläum geprobt hat, um gemeinsam mit dem 
Hauptorchester zu musizieren. 

Karten gibt es im Vorverkauf bei der Bäckerei Frenz in Allmen
dingen.

Feiert mit uns 60 Jahre Akkordeon-Orchester Allmendingen und 
stoßt mit uns an.

Auf Euer Kommen freut sich das
Akkordeon-Orchester Allmendingen e.V. 

Landfrauenverband 
Allmendingen-Niederhofen

Lichtstube mit Basteln und Umtrunk

Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes der Landfrauen e.V.
Wir treffen uns für einen gemütlichen Abend und um weihnacht
liche Drahtringe zu gestalten, am Donnerstag, 21.11.24 ab 19:00 Uhr 
in der Alten Schule in Schwörzkirch. Damit ausreichend Material 
besorgt werden kann, meldet euch bitte bis spätestens 17.11.24 
unter Tel. 01522 7425606 an. Wenn vorhanden bitte Zweige, Äste, 
Grünzeug, Heißklebepistole und eine Gartenschere mitbringen, 
desweiteren zum ausdekorieren der Ringe Kugeln, Bänder, Sterne 
usw. Wir freuen uns auf euch, auch Gäste sind herzlich willkom-
men.

Sportverein Niederhofen e.V.

Wir sagen Dankeschön!

Liebes SVN-Mitglied,

der SV Niederhofen möchte sich ganz herzlich für Deinen uner-
müdlichen Einsatz und die hervorragende Arbeit bei der diesjähri-
gen Metzelsuppe bedanken.

Dein Engagement hat dazu beigetragen, dass die Metzelsuppe 2024 
wieder ein Erfolg wurde und wir so von allen Seiten Lob bekom-
men haben. Das zeigt, wie wichtig jeder Einzelne für den Erfolg 
unseres Vereins ist. Lasst uns bitte weiterhin so motiviert als Team 
zusammenarbeiten - gemeinsam können wir Außergewöhnliches 
schaffen.

Vielen Dank für Deinen großartigen Einsatz!

Herzliche Grüße
Dein SV Niederhofen
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Abteilung Fußball - Aktive

Unsere 1. Mannschaft untermauert Tabellenführung

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ALTHEIM

Gemeinderat

Sitzungsankündigung

EINLADUNG

zu der am Dienstag, 19. November 2024, 18.30 Uhr,
im Gemeindehaus St. Michael, Hauptstraße 6, Sitzungssaal

stattfindenden öffentlichen Sitzung
des Gemeinderats

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1.	 Mitteilungen und Verwaltungsangelegenheiten
2.	 Blutspende-Ehrungen
3.	 Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
4.	 Hebesatzsatzung zur Grundsteuer zum 01.01.2025 – Beratung 

und Beschlussfassung
5.	 Bildung eines vorübergehenden Ausschusses zur Gestaltung 

des öffentlichen Auftritts der Gemeinde Altheim – Beratung 
und Beschlussfassung

6.	 Verschiedenes / Fragen und Anregungen der Gemeinderäte

Andreas Schaupp
Bürgermeister

Für etwaige kurzfristige Änderungen der Tagesordnung verweisen 
wir auf die Homepage.

Öffentliche Bekanntmachungen

Einzug einer Teilfläche

Gemäß § 7 des Straßengesetzes Baden-Württemberg in der aktu-
ellen Fassung wird hiermit eine Teilfläche des Flurstücks 367/2 
Gemarkung Altheim, eingezogen.

 

Die Einziehung ist möglich, da unter der betroffenen Verkehrs
fläche Sand abgebaut wird bzw. wurde.

Die Einziehung wird mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
rechtswirksam. Das Teilstück des Flurstücks 367/2 verliert damit 
die Eigenschaft einer öffentlichen Verkehrsfläche und steht dem 
Gebrauch durch die Allgemeinheit nicht mehr zur Verfügung.

Der Gemeinderat der Gemeinde Altheim hat in seiner Sitzung am 
12. Juli 2018 und 17. Oktober 2023 die Einziehung beschlossen.

Der Lageplan kann bei der Gemeindeverwaltung Allmendingen, 
Hauptstraße 16, Zimmer 25 vom 20.11.2024 bis 20.12.2024 während 
den Dienststunden von jedermann eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eine Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch bei der Gemeindeverwaltung Allmendingen, 
Sitz der VG Allmendingen/Altheim, Hauptstraße 16 in 89604 All-
mendingen erhoben werden.

Altheim, 11. November 2024	
Dr. Andreas Schaupp	
Bürgermeister

Backhaus Altheim

Unser nächster Backtag ist am:�  
23.11.2024

Abholung von 13.30 Uhr – 14.00 Uhr
am Backhaus in Altheim.
Vorbestellung bis spätestens
20. November 2024 unter
backhaus_backteam.altheim@aol.com oder
unter 01 75  / 645 98 12 (gerne per Whatsapp/SMS).

kleines Brot 2,80 € | großes Brot 4,00 € | Nusszopf 6,90 €
Hefezopf 3,40 € | Knauzenwecken 0,90 € | Baguette 2,60 €

Bitte bringen Sie einen Korb oder eine Tasche mit.
Für eine Papiertasche von uns, müssen wir 0,40 € berechnen.

Ihr Backhaus-Backteam Altheim
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WEIHNACHTS-SPECIAL IM BACKHAUS ALTHEIM

Bei uns bekommt ihr WEIHNACHTSPLÄTZCHEN!!!

Die Eltern des Altheimer Kindergartens St. Michael in Altheim 
haben gemeinsam mit ihren Kindern Plätzchen für Euch gebacken.
Kaufen könnt ihr diese am nächsten Backtag des Backhauses Alt-
heim, am 23. November. Der Erlös geht 1:1 an den Kindergarten.
Eine Vorbestellung der Plätzchen ist nicht nötig.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Freiwillige Feuerwehr Altheim

Am Samstag wurde in der 
ehemaligen Kläranlage mit 
der Nachbarfeuerwehr aus 
Niederhofen gemeinsam die 
Hauptübung absolviert. Dabei 
erhielten die zahlreichen 
Zuschauer interessante 
Einblicke. Zum einen, wie in 
kürzester Zeit eine verschlossene Tür geöffnet werden kann, 
die Menschen sicher aus einem Gebäude gerettet werden 
und wie man eine Brandbekämpfung gezielt bekämpft.                                                        

Ehrungen:            
Am Abend wurde 
Alexander Jörg 
Für 25 Jahre, 
sowie Georg Moll 
und Albert Steinle 
für 40 Jahre 
Feuerwehrdienst 
geehrt. 

Beförderungen: 
Manuel Füller 
und Nico Schweitzer wurden zum Oberfeuerwehrmann 
befördert. Desweiteren überreichte Bürgermeister Andreas 
Schaupp und Kommandant Simon Schweitzer das Abzeichen 
Bronze an Stefan Keller, Manuel Füller, Hannes Werkmann, 
Nico Schweitzer und an Daniel Keller, der als Gruppenführer 
im Leistungsabzeichen tätig war. 

HAUPTÜBUNG & JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR ALTHEIM 2024 

Umwelt aktuell - Abfuhrtermine

Gelber Sack
Dienstag, 26. November 2024

Blaue Tonne
Dienstag, 10. Dezember 2024

Biotonne
Montag, 18. November 2024

VEREINE UND ORGANISATIONEN

SG Altheim

Abteilung Fußball - Aktive

Ein gebrauchter Sonntag und wohl unsere bislang 
schwächste Leistung in dieser Saison

SV Eggingen - SG Altheim 4:1

Mit einer stark ersatzgeschwächten Mannschaft reiste die SG Alt-
heim zum so wichtigen „6-Punkte-Spiel“ beim direkten Konkur-
renten SV Eggingen. Trotz der Personalnot hatten wir uns viel vor-
genommen, um wichtige Punkte im Abstiegskampf zu sichern. 
Doch was folgte, war ein gebrauchter Sonntag und wohl unsere 
bislang schwächste Leistung in dieser Saison.
Von Beginn an entwickelte sich eine zähe Partie, die kaum Höhe-
punkte bot. In den ersten 30 Minuten dominierte vor allem das 
Mittelfeldgeplänkel, und keine der beiden Mannschaften konnte 
sich eine klare Torchance erarbeiten. Die erste gefährliche Szene 
führte dann leider direkt zur Führung für die Gastgeber: In der 32. 
Minute setzte sich ein Spieler des SV Eggingen über die Außen-
bahn durch und brachte den Ball scharf in die Mitte. Unser Ver-
such, den Angriff zu unterbinden, endete in einem Foulspiel, und 
der Schiedsrichter zeigte zurecht auf den Punkt. Der Elfmeter 
bescherte Eggingen die 1:0-Führung – wie aus dem Nichts, und 
doch schockte uns dieser Treffer merklich.
Von diesem Rückschlag erholten wir uns kaum. Kurz vor der Pause 
gerieten wir nach einem unglücklichen Gestocher im Strafraum 
weiter ins Hintertreffen: 2:0 für Eggingen und damit eine denkbar 
schlechte Ausgangslage für die zweite Halbzeit.
Doch statt einer Aufholjagd fehlte es im zweiten Durchgang an 
allem, was eine Mannschaft ausmacht: Kein Biss, keine Lauffreude, 
keine Spielidee – es war ein Bild der Ratlosigkeit. Die Folge ließ 
nicht lange auf sich warten: Eggingen erhöhte auf 3:0 und schien 
das Spiel endgültig für sich entschieden zu haben.
In der 72. Minute keimte dann kurz Hoffnung auf, als Dome mit 
unserem ersten Torschuss den 3:1-Anschlusstreffer erzielte. Doch 
ein echtes Aufbäumen blieb aus, und Eggingen stellte in der 86. 
Minute mit dem 4:1 den alten Drei-Tore-Abstand wieder her. Zu 
allem Übel sah Jojo kurz vor Schluss nach einem überharten Ein-
steigen die Rote Karte und wird uns in den kommenden Partien 
fehlen.
Fazit: Ein gebrauchter Sonntag, an dem wir es weder kämpferisch 
noch spielerisch geschafft haben, in die Partie zu finden. Wir 
haben nun einiges aufzuarbeiten, um in den kommenden Wochen 
eine Reaktion zu zeigen und im Abstiegskampf wieder Anschluss 
zu finden.
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Abteilung Fußball - Frauenfußball

Wichtiger Auswärtssieg für unsere Frauen I

SV Deuchelried - SG Altheim 1-2

Bei herrlichem Sonnenschein im Allgäu und einem top Kunst
rasenplatz waren die Rahmenbedingungen für ein gutes Spiel von 
Beginn an geschaffen. Die Zuschauer bekamen jedoch ein relativ 
ausgeglichenes Spiel zu sehen, in dem wir es leider nur selten 
schafften, sauber und überlegt nach vorne zu spielen. Einige Fehl-
pässe und Leichtsinnsfehler prägten unser Spiel und wir taten uns 
schwer die gegnerische Abwehrreihe zu überwinden. Umso glück-
licher war es für uns, dass Sandra in der 23.Minute im gegnerischen 
16er gefoult wurde und Luisa per Elfmeter den 0:1 Führungstreffer 
erzielen konnte. Keine 5min später konnte der SV Deuchelried, 
nach einem verhängnisvollen Fehlpass unsererseits, zum 1:1 aus-
gleichen. In der zweiten Halbzeit hatten wir dann mehrere Chan-
cen. Darunter zwei 100%ige von Luisa und Tülay – jeweils nach 
starkem Steckball von Ronja. Letztlich war es Tülay, die nach einer 
super Hereingabe unseres Youngsters Lisa, den 1:2 Führungstreffer 
erzielte (57.). Anschließend schafften wir es nicht die Führung aus-
zubauen, sodass es bis zum Ende ein sehr spannendes Spiel war. 
Letztlich konnten wir die 3 Punkte jedoch nachhause nehmen – ins 
neblige Altheim – und sichern uns damit Tabellenplatz 3 in der 
Landesliga.

Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis

Verkündung der Rechtsverordnung zum Schutz des 
Brunnens „Allee“ in Oberdischingen

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat zum Schutz des Brunnens 
„Allee“ in der Gemeinde Oberdischingen ein neues Wasserschutz-
gebiet festgesetzt. Das Wasserschutzgebiet dient dem Schutz des 
für die öffentliche Wasserversorgung der Gemeinde Oberdischin-
gen genutzten Wasservorkommens vor nachteiligen Beeinträchti-
gungen.

Die Rechtsverordnung zum Schutz des Grundwassers im Einzugs-
gebiet des Brunnens „Allee“ vom 04.11.2024 tritt am 01.01.2025 in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die bislang geltende Rechtsverordnung vom 
14.11.1975 außer Kraft. Die Verkündung der Rechtsverordnung 
erfolgt durch den Abdruck der Rechtsverordnung in diesem Ver-
öffentlichungsorgan und die Auslegung der Schutzgebietskarten 
in den betroffenen Gemeinden und im Landratsamt.

Das Wasserschutzgebiet erstreckt sich künftig auf Teile des Gebie-
tes der Gemeinden Oberdischingen, Allmendingen, Öpfingen und 
Erbach. Die Rechtsverordnung sowie die Schutzgebietskarten mit 
den neuen Schutzgebietsgrenzen sind unter folgendem Link ver-
fügbar: https://cloud.kdrs.de/index.php/s/PhCkCDxO1pFCFFF

Nähere allgemeine Informationen zu Wasserschutzgebieten finden 
Sie auf der Internetseite des Alb-Donau-Kreises: https://www.alb-
donau-kreis.de/startseite/Landratsamt/fachdienst+umwelt-
+und+arbeitsschutz.html

Ulm, 07.11.2024
Landratsamt Alb-Donau-Kreis
Fachdienst Umwelt- und Arbeitsschutz

Am 5. Dezember im Landratsamt Alb-Donau-Kreis:
Fachtag Demenz informiert Betroffene und Angehörige 
über Unterstützungsmöglichkeiten 

Das Netzwerk Demenz im Alb-Donau-Kreis lädt alle Betroffenen, 
Angehörige und weitere Interessierte am Donnerstag, den  
5. Dezember 2024, unter dem Motto „Demenz – Mit Lachfalten und 
Lebenslast“ zu einem Austausch über die Erkrankung ein. Mit 
einem „Markt der Möglichkeiten“ startet der Fachtag ab 13:00 Uhr 
im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße in Ulm, Gebäude A 
im 1. Stock. Dort stehen engagierte Netzwerkpartner und der Pfle-
gestützpunkt des Alb-Donau-Kreises für persönliche Fragen und 
Informationen zur Verfügung.

Anschließend begrüßen die Sozialdezernentin Dr. Michelle Flohr 
und Ursula Schmid-Berghammer, Altenhilfeplanerin im Landrats-
amt sowie Koordinatorin des Netzwerks Demenz, die Gäste. Zum 
Einstieg gibt der Verein Gute Clowns e.V. einen inhaltlichen Impuls, 
anschließend erörtert Herr Dr. Frank Hettler, Oberarzt der Geriatri-
schen Rehabilitationsklinik Ehingen, die medizinischen Hinter-
gründe: Was wissen wir heute über Demenz? Was können wir dage-
gen unternehmen? Wie wird die Erkrankung behandelt?

Im Anschluss an den Vortrag werden zeitgleich drei Workshops 
angeboten: „Zeit für mich – Entspannung mit Klangschalen“ vom 
Diakonischen Institut Dornstadt, der Workshop „Interaktiver Weg 
mit dem Demenzsimulator“ vom Projekt DEMENZ der Diakonie Ulm 
Alb Donau sowie eine Lesung zum Thema „Was mit Demenz noch 
alles geht“ vom AK-Gedächtnistraining. Die Guten Clowns e.V. 
beenden den Fachtag mit einem Abschlussimpuls.

Interessierte können sich bis zum 22. November 2024 zum Fachtag 
anmelden bei Gabriele Reichert unter der Telefonnummer 
0731/185-4399 oder per E-Mail an Gabriele.Reichert@alb-donau-
kreis.de.

Das Netzwerk Demenz im Alb-Donau-Kreis
Das Netzwerk hat sich Ende Juli 2023 gegründet und besteht aus 22 
Kooperationspartnern, die sowohl aus dem ehrenamtlichen als 
auch dem hauptamtlichen Bereich stammen. Das Netzwerk 
Demenz hat die Website www.adk-demenz.de als neue, landkreis-
weite Informationsplattform aufgebaut.

Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis

Öffnungszeiten der umliegenden Grüngutsammelstellen 
und Entsorgungszentren

Ort Art der 
Anlage

Öffnungszeiten 
November bis Februar

Allmendingen, 
Sportplatz Ennahofen

Grüngut-
sammelstelle Sa: 10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Altheim, Saure Wiesen 
Kläranlage

Grüngut-
sammelstelle Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Ehingen-Dächingen,
Alte Lehmgrube 22

Grüngut-
sammelstelle

Mi: 14:00 - 16:00 Uhr und 
Sa: 9:00 - 13:00 Uhr

Ehingen-Rißtissen,
Parkweg

Grüngut-
sammelstelle

Mi: 14:00 - 16:00 Uhr und 
Sa: 9:00 - 13:00 Uhr

Schelklingen-
Justingen, 
Deponie Sandburren

Grüngut-
sammelstelle

Mi: 14:00 - 16:00 Uhr und 
Sa: 9:00 - 13:00 Uhr
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Ehingen, 
Berkacher Str. 88

Entsorgungs-
zentrum

Di, Mi, Fr u. Sa: 
9:00 - 17:00 Uhr

Schelklingen, Breitlen-
str. 36 (Gewerbe-
gebiet Leimgruben)

Entsorgungs-
zentrum

Di, Mi, Fr u. Sa: 
9:00 - 17:00 Uhr

		
Details sind auf der Homepage des Alb-Donau-Kreises unter  
www.aw-adk.de zu finden.
Fragen beantwortet das Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Abfallwirt-
schaft unter Tel.: 0731 185-3333.

Illegale Abfallablagerung kostet mindestens 50 Euro 
Bußgeld

Immer wieder kommt es in den Städten und Gemeinden im Alb-
Donau-Kreis zu Fällen von illegaler Abfallentsorgung. So werden 
Hausmüll und Sperrmüll unerlaubt im Wald abgelagert. Glas und 
Altkleider werden neben den Containern abgelegt, wenn diese voll 
sind. Auch weiterer Müll wird an den Containerstandorten abge-
stellt. Für die Beseitigung muss die Allgemeinheit aufkommen. 

Dies alles sind Ordnungswidrigkeiten, die mit einem Bußgeld 
belegt werden.

Müll darf nur an den Stellen entsorgt werden, die dafür offiziell 
vorgesehen sind, also den Entsorgungsangeboten der Kreise, 
Städte und Gemeinden und der zuständigen Privatunternehmen. 
Daher ist es auch nicht erlaubt, Abfall auf dem privaten Grund-
stück zu lagern, ihn selbst zu verbrennen oder Glasflaschen, Alt-
kleider und Altpapier neben den Containern abzustellen. Auch das 
Wegwerfen von Verpackungsmaterial oder Zigarettenresten auf 
der Straße ist bereits illegale Müllentsorgung.

Hier die aktuellen Bußgeldhöhen für illegale Abfallentsorgung:
•	 Hausmüll unbedeutender Art (Zigarettenkippe, Pappbecher 

usw.): 50 - 250 Euro
•	 Hausmüll (über 2 kg bzw. 2 Liter): 100 - 800 Euro
•	 Sperrmüll (Einzelstücke kleineren Umfangs z.B. Bilderrahmen, 

Stuhl usw.) 100 - 500 Euro
•	 Sperrmüll (Einzelstücke größeren Umfangs z.B. Kommode, 

Matratze usw.)  200 - 800 Euro
•	 Sperrmüll (über 1 m³):	 800 - 2.500 Euro
•	 Elektro- und Elektronikaltgeräte:  50 - 2.500 Euro

Wer Fälle von illegaler Abfallentsorgung beobachtet, kann sie bei 
der örtlich zuständigen Stadt oder Gemeinde oder beim Landrats-
amt Alb-Donau-Kreis (E-Mail: Umwelt-Arbeitsschutz@alb-donau-
kreis.de) melden – mit Angaben zum Verursacher, Tatzeit/-ort 
sowie Beweismitteln wie Bildern und anderen Nachweisen.

Agentur für Arbeit Ulm

Am 3. Dezember geschlossen

Am Dienstag, den 3. Dezember bleiben die Agentur für Arbeit Ulm 
und die Familienkasse in der Münchner Straße in Ulm wegen einer 
dienstlichen Veranstaltung geschlossen. Die Schließung betrifft 
auch die Geschäftsstellen der Arbeitsagentur in Biberach und 
Ehingen sowie das Berufsinformationszentrum. Antragstellern 
entstehen keine rechtlichen Nachteile, wenn sie sich am darauf-
folgenden Tag an die Arbeitsagentur wenden. 

Hinweis:
Alle Anliegen können jederzeit online erledigt werden. Die digita-
len Serviceangebote der Agentur für Arbeit sind unter www.
arbeitsagentur.de/eservices zu finden. Über die Kunden-App  
BA-mobil ist ebenfalls eine Kontaktaufnahme rund um die Uhr 
möglich. Anrufe werden unter der gebührenfreien Rufnummer 
0800 4 5555 00 entgegengenommen.

Evangelisches Bildungswerk 
Alb-Donau mit Medienstelle

Veranstaltungen

Di, 26. November 2024, 19.00 Uhr
Lesung & Gespräch
„Die Kinder von Auschwitz singen so laut“
Magdalena Guttenberger aus Ravensburg, Vorstandsmitglied des 
Verbands Deutscher Sinti und Roma Baden-Württemberg, notierte 
nach und nach die verstörenden Berichte ihrer Schwiegermutter 
Martha Guttenberger aus Auschwitz. Der Nürtinger Aktivist und 
Mitautor Manuel Werner interviewte Schwiegermutter und Schwie-
gertochter und recherchierte weiter.
Lesung: Magdalena Guttenberger und Manuel Werner, Autor*in
Moderation: Dr. Andreas Hoffmann-Richter (verband Deutscher 
Sinti & Roma Baden-Württemberg e.v.)
Eintritt frei
Ort: Haus der Begegnung Ulm, Grüner Hof 7
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Alb-Donau mit Medienstelle

Gleichgewichtswochenende - Das Leben eben
24 Stunden für mich und: Spiel, Kreativität, Leichtigkeit, Bewegung, 
Theater, Gemeinschaft, Austausch und Spiritualität. Das pralle 
Leben eben...mit Genuss. Wir laden Sie ein, sich in schöner Umge-
bung auf eine Auszeit vom Alltag einzulassen, wie immer mit einer 
ausbalancierten Mischung aus Theorie und Praxis.
Fr, 21. Februar bis Sa, 22. Februar 2025
Leitung: Beate Herre (Tanz- und Bewegungstherapeutin) & Karin 
Ruder-Engels (Religionspädagogin)
Ort: Tagungshaus Kloster Heiligkreuztal	
Gebühr 140 € im DZ bzw. 150 € im EZ (inkl. Vollpension, ohne 
Getränke, bei eigener Anreise)
Anmeldung bis 15.11.2024 beim EBAM
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Alb-Donau mit Medienstelle, 
info@ev-bildung-albdonau.de, www.ev-bildung-albdonau.de

Verband Katholisches Landvolk

Landvolkforum „So nah und so fern – Gott im eigenen 
Leben entdecken“ am 20.11.2024 in 88524 Uttenweiler

Am Mittwoch, den 20.11.2024 lädt der Verband Katholisches Land-
volk im Kreis Biberach im Anschluss an den Gottesdienst um 18:30 
Uhr in der kath. Kirche in 88524 Uttenweiler zu einem Landvolkfo-
rum in das Gemeindehaus um 19:30 Uhr ein. Es spricht Josef Epp 
zum Thema: „So nah und so fern – Gott im eigenen Leben entde-
cken“: Wie selbstverständlich spricht die Bibel davon, dass Gott zu 
den Menschen spricht. Doch diese Erfahrung scheint unserer Wirk-
lichkeit so fern. Für viele Zeitgenossen spielt Gott keine Rolle 
mehr. Teilt sich Gott auch in unserem Leben mit? Wie können wir 
seine Sprache in unserer Lebenswirklichkeit entdecken? Welche 
Hilfen gibt uns dabei die Bibel? Auf diese Spurensuche mach sich 
Josef Epp, ehemaliger Klinikseelsorger und Buchautor.

Der Eintritt ist frei! Um eine Spende wird gebeten.
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Was sonst noch interessiert

Ambulante Rehabilitation der Rentenversicherung 
nimmt weiter zu

Reha-Leistungen der Rentenversicherung werden immer häufiger 
ambulant durchgeführt. Das geht aus dem neuen Reha-Atlas her-
vor, den die Deutsche Rentenversicherung anlässlich des 21. 
Reha-Forums, das am 31. Oktober und 1. November 2024 in Berlin 
stattfindet, heute veröffentlicht.

Rehabilitation ist eine zentrale Aufgabe der Deutschen Rentenver-
sicherung (DRV). Ziel von Reha-Leistungen ist es, die Erwerbsfähig-
keit von Versicherten mit akuten oder chronischen Erkrankungen 
zu verbessern oder wiederherzustellen. Dadurch soll erreicht wer-
den, dass sie nicht vorzeitig aus dem Berufsleben ausscheiden 
müssen. Insgesamt hat die DRV 2023 bundesweit knapp 994.000 
Leistungen für Erwachsene und Kinder zur medizinischen Rehabi-
litation erbracht, 74.000 davon die DRV Baden-Württemberg (DRV 
BW). Im Jahr zuvor waren es bundesweit rund 923.000 Leistungen, 
bei der DRV BW rund 70.000. Dies entspricht einem Anstieg von 7,7 
Prozent, bei der DRV BW von 5,7 Prozent.

Nachfrage nach ambulanter Rehabilitation nimmt zu
Reha-Leistungen für Erwachsene werden noch immer zumeist sta-
tionär erbracht, 2023 rund 791.000 Mal, bei der DRV BW rund 59.000 
Mal. Gleichwohl nimmt die Anzahl ambulant durchgeführter Leis-
tungen seit Jahren zu. Zuletzt stieg hier die Zahl von knapp 144.000 
ambulant durchgeführten Reha-Leistungen im Jahr 2022 auf rund 
156.000 im Jahr 2023. Bei der DRV BW stieg die Zahl von rund 10.500 
in einem Jahr auf rund 11.500. Das entspricht einer Steigerung von 
bundesweit 8,6 Prozent, bei der DRV BW stiegen die Leistungen um 
8,8 Prozent. „Die ambulante Rehabilitation hat sich etabliert und 
erzielt seit Jahren kontinuierlich gute Behandlungserfolge. Sie 
wird von den Versicherten selbst verstärkt nachgefragt“, so Brigitte 
Gross, Direktorin der DRV Bund.

Das Verhältnis von stationär zu ambulant durchgeführten Reha-
Leistungen hat sich in den vergangenen Jahren kontinuierlich ver-
schoben: Während 2005 noch etwa 91 Prozent der Reha-Leistungen 
auf stationäre Behandlungen entfielen, waren es im Jahr 2023 nur 
noch gut 83 Prozent, bei der DRV Baden-Württemberg 82 Prozent. 
Im gleichen Zeitraum hat sich die Zahl ambulanter Leistungen 
bundesweit von jährlich knapp 68.000 mehr als verdoppelt. Ein 
Trend der sich auch bei der DRV BW fortsetzt. Sowohl bei den sta-
tionär als auch bei den ambulant durchgeführten Leistungen 
dominieren orthopädische Behandlungen.

Der Reha-Atlas: Aktuelle Daten und wichtige Fakten zu den Teil-
habeleistungen der Deutschen Rentenversicherung auf einen 
Blick. Ab sofort im Internet downloadbar unter: www.deutsche-
rentenversicherung.de/rehaatlas

„Zum einen hat die Bevölkerung Baden-Württembergs im Bundes-
durchschnitt die höchste Lebenserwartung, zum anderen sind wir 
eine wirtschaftsstarke Region, die davon profitiert, dass Menschen 
möglichst lange am Erwerbsleben teilnehmen können. Wir sorgen 
dafür, dass es so bleibt. Dafür stehen unsere vielfältigen Präventi-
ons- und Rehabilitationsangebote im RehaLÄND Baden-Württem-
berg zur Verfügung,“ so Saskia Wollny, Direktorin der DRV BW. 
Weitere Zahlen der DRV BW zum Thema Rehabilitation finden Sie 
im Geschäftsbericht 2023 unter www.drv-bw.de.

Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt

Hintergrund zum 21. Reha-Forum: Am 31. Oktober und 1. November 
2024 findet das 21. Reha-Forum der Deutschen Rentenversicherung 
Bund unter dem Titel „Rehabilitation in einer sich verändernden 
Arbeitswelt“ in Berlin statt. Das vollständige Programm und die 
einzelnen Beiträge des Reha-Forums können auf rehaforum.deut-
sche-rentenversicherung-bund.de abgerufen werden.

Rückenschmerzen in der Region weit verbreitet 

Knapp ein Viertel der AOK-Versicherten ist davon betroffen

Rückenschmerzen gehören zu den Volkskrankheiten in Baden-
Württemberg. Knapp 1,1 Millionen AOK-Versicherte in Baden-
Württemberg waren 2023 mit Rückenbeschwerden in ärztlicher 
Behandlung. Laut einer Studie sind bis zu 80 Prozent der Deut-
schen in ihrem Leben mindestens einmal von Schmerzen im 
Rücken betroffen. Die gute Nachricht ist: Akute Rückenschmerzen 
lassen sich effektiv behandeln und lindern.

Im Alb-Donau-Kreis waren im Jahr 2023 insgesamt 23.020 AOK-Ver-
sicherte mit Rückenbeschwerden in ärztlicher Behandlung (13.138 
Frauen und 9.882 Männer), 9.263 von ihnen mit der Diagnose 
„Bandscheibenvorfall“ (5.018 Frauen und 4.245 Männer). Im Stadt-
kreis Ulm litten 2023 insgesamt 12.454 AOK-Versicherte unter 
Rückenschmerzen (7.385 Frauen und 5.069 Männer) – davon hatten 
4.745 Versicherte einen Bandscheibenvorfall (2.707 Frauen und 
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2.038 Männer). Frauen waren jeweils etwa häufiger betroffen als 
Männer.
„Rückenleiden sind in Deutschland weit verbreitet. Nicht immer 
erfordern sie einen Besuch in der Arztpraxis. Dieser hängt meist 
von der Intensität der Schmerzen und den damit verbundenen 
Einschränkungen ab“, erklärt Dr. Ariane Chaudhuri, Ärztin bei der 
AOK Baden-Württemberg. „In vielen Fällen sind die Beschwerden 
glücklicherweise nur von kurzer Dauer und verschwinden nach 
einiger Zeit von allein wieder.“ Zu viel Schonung oder Vermeidung 
von Bewegung verlängern dabei die Symptomatik und verzögern 
die Genesung. Das Beste, was man tun könne, sei körperlich aktiv 
zu bleiben und seinen Alltag fortzusetzen.
Obwohl laut einer Forsa-Umfrage im Auftrag der AOK Baden-Würt-
temberg 99 Prozent der Menschen in Baden-Württemberg bekannt 
ist, dass regelmäßige Bewegung das beste Mittel für einen gesun-
den Rücken ist, setzen dies laut der Umfrage nur 57 Prozent im 
Alltag tatsächlich um. Die größten Hürden für diejenigen, die sich 
nicht ausreichend oder gar nicht um ihre Rückgesundheit küm-
mern, sind demnach der „innere Schweinehund“ (54 Prozent) und 
Zeitmangel (39 Prozent). Auch die Motivation spielt eine wichtige 
Rolle: Fast die Hälfte der Befragten gibt an, dass es sie motivieren 
würde, etwas oder mehr für ihre Rückengesundheit zu tun, wenn 
sie eine Person hätten, die ihnen zeigt, was sie machen müssen (47 
Prozent) oder wenn sie eine sofort spürbare positive Wirkung 
erfahren würden (42 Prozent).
„Besonders bei Patientinnen und Patienten mit schmerzbedingten 
Funktionseinschränkungen hat sich das AOK-Rückenkonzept als 
sehr wirksam erwiesen“, so die AOK-Ärztin. AOK-Versicherte kön-
nen unter Anleitung von qualifizierten Bewegungsfachkräften in 
den AOK-RückenStudios in Ulm und in Biberach langfristig gegen 
Rückenprobleme aktiv werden. Anhand der ärztlichen Diagnose 
und einem persönlichen Gespräch stellt das Team für jede Kundin 
und jeden Kunden einen individuellen Trainingsplan zusammen. 
Mehr Infos auf aok.de/pk/bw/rueckenkonzept
Im Rahmen ihrer aktuellen Kampagne „Rücken? Mach ihn stärker!“ 
hat die AOK Baden-Württemberg ein niederschwelliges Trainings-
konzept entwickelt. Der „AOK-Rückentrainer“ steht auch Nicht-
Versicherten kostenlos im Internet zur Verfügung. Der sechswö-
chige Trainingsplan dieses Online-Angebots umfasst aufeinander 
aufbauende Wochen-Module. In Videosequenzen werden ver-
schiedene Übungen gezeigt, die sich einfach und ohne Hilfsmittel 
in den Alltag integrieren lassen: aok.de/rueckentrainer

Der Musikverein Kirchbierlingen lädt zum�  
Martinskonzert

Zu unserem Martinskonzert am Samstag,  
16. November, um 19.30 Uhr in der Turn- und Fest-
halle Kirchbierlingen laden wir herzlich ein. Frank 
Auchter mit der Aktivenkapelle und Athina Moura-
tidis mit der neu gegründeten Jugendkapelle 
Kirchbierlingen – Rottenacker zeigen, wie vielfältig Blasmusik sein 
kann. Im Programm sind konzertante Werke, aber auch ein Marsch, 
der beim Martinskonzert nicht fehlen darf.

Jugendkapelle:
Return of the Vikings			   Bert Appermont
Irish Rising					     Michael Sweeney
How to train your Dragon		 Sean O'Loughlin

Aktivenkapelle:
Black River Overture			   Thomas Doss
Pompeij						      José Alberto Pina
Indiana Jones Selection		  John Williams
Caravan						      Duke Ellington
Blas' Musik in die Welt		  Stephan Hutter/Martin Hutter

In vielen Musikproben bereiten sich die Musikerinnen und Musiker 
mit ihren Dirigenten auf dieses Konzert vor. Wir freuen uns, wenn 
wir Sie beim Martinkonzert in Kirchbierlingen begrüßen dürfen.
Nach dem Konzert ist das Musikerheim zur Einkehr geöffnet.

Riester-Zulage bis Jahresende sichern 
Zulagenanträge für 2022 

Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum  
31. Dezember 2024 die staatliche Riester-Zulage für 2022 sichern. 
Den dafür erforderlichen Zulagenantrag erhält man beim jeweili-
gen Vertragsanbieter, der den Antrag auch entgegennimmt. Anträge 
für „Wohn-Riester“ gehen hingegen direkt an die Zentrale Zulagen-
stelle für Altersvermögen der DRV Bund. Die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) empfiehlt, einen Dauer-
zulagenantrag beim Riester-Anbieter zu hinterlegen, damit die 
Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch beantragt wird.

Antrag prüfen und Zulagen sichern
In regelmäßigen Abständen sollten alle Sparende die Zulagenan-
träge prüfen. Ändern sich persönliche Angaben durch beispiels-
weise Heirat, Geburt eines Kindes oder den Wegfall des Kinder-
geldes, oder gibt es Änderungen beim Gehalt, sind die Angaben im 
Antrag und gegebenenfalls die Eigenbeiträge zur Riester-Rente 
anzupassen. Die volle staatliche Riester-Grundzulage beträgt 175 
Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr können als Kinder-
zulage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem vollendeten 25. Lebens-
jahr sind zudem einmalig 200 Euro als „Berufseinsteigerbonus“ 
möglich.

Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des entsprechenden 
Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der Deutschen 
Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.de oder unter www.
riester.deutsche-rentenversicherung.de

Kontakt zu Servicezentren 
Die DRV BW informiert in ihren 19 Servicezentren für Altersvor-
sorge neutral, unabhängig, kostenlos und leicht verständlich über 
alle Themen der Altersvorsorge (gesetzliche, betriebliche und pri-
vate Altersvorsorge). Weitere Informationen unter www.prosa-bw.de

Mitteilungsblätter sind begehrt, 
relevant, super-lokal 
und reichweitenstark. 


